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Technische Universitªt Dresden
        Medizinische Fakultªt
          Carl Gustav Carus

ANTRAG

auf Erºffnung des Habilitationsverfahrens und Erteilung der Venia Legendi
zur Vorlage an den Dekan der Medizinischen Fakultªt

von Frau/Herrn 

 geb. am                                                   in  

wohnhaft:  

 

Fachgebiet: 

Thema:  

 

 

Die Arbeit ist abgabereif abgeschlossen. Ich bitte um Erºffnung des Habilitationsverfahrens.

Mit Erºffnung des Habilitationsverfahrens beantrage ich die Erteilung der Venia Legendi f¿r

das Fach  

Dresden,          éééééééééééééééé
Unterschrift des Antragstellers

b.w.



Dem Habilitationsantrag sind beizufügen*:
1. Sechs Exemplare der Habilitationsschrift in gebundener Form sowie eine Fassung in

elektronischer Form

2. die Erklªrung, dass die Habilitationsschrift und andere vorgelegten wissenschaftlichen
Arbeiten vom Bewerber selbst und ohne andere als die darin angegebenen Hilfsmittel
angefertigt sowie die wºrtlich oder inhaltlich ¿bernommenen Stellen als solche
gekennzeichnet wurden, bei gemeinschaftlichen Arbeiten die Angabe, worauf sich die
Mitarbeit des Bewerbers erstreckt, in sechsfacher Ausfertigung

3. eine Erklªrung, dass die AntragsteIlung ausschlieÇlich an der Medizinischen Fakultªt der
TU Dresden erfolgte, in sechsfacher Ausfertigung

4. eine Erklªrung ¿ber etwaige Habilitationsversuche an anderen Hochschulen und ¿ber
deren Ergebnisse, in sechsfacher Ausfertigung

5. eine Bereitschaftserklªrung zuk¿nftig Lehre an der MFD zu halten, in sechsfacher
Ausfertigung

6. ein Verzeichnis der wissenschaftlichen Verºffentlichungen (inklusive der zum Zeitpunkt
der Verºffentlichung geltenden Impactfaktoren) in sechsfacher Ausfertigung nach
Mºglichkeit unter Beif¿gung von Sonderdrucken. Forschungsergebnisse, die in noch nicht
verºffentlichter Form vorliegen, kºnnen ergªnzend in Manuskriptform eingereicht werden,

7. ein Verzeichnis aller Kasuistiken, publizierter Kongressbeitrªge (nicht Abstracts),
Buchbeitrªge, Vortrªge, Poster (Abstracts) und Fortbildungsvortrªge in jeweils
sechsfacher Ausf¿hrung

8. ein Maschinen geschriebener Lebenslauf (auch tabellarisch), der ¿ber den persºnlichen
und beruflichen Werdegang Auskunft gibt, in sechsfacher Ausfertigung,

9. eine beglaubigte Abschrift des Staatsexamens (Medizin, Zahnmedizin) oder anderen
Studienabschlusses, der Approbationsurkunde (Antragsteller aus klinischen Fªchern), der
Promotionsurkunde und der Facharztanerkennung (Antragsteller aus klinischen Fªchern)

10. eine Darstellung der bisherigen wissenschaftlichen Lehrtªtigkeit, von Klinik-/
lnstitutsdirektor mitgezeichnet (Muster im Intranet)

11. drei Themenvorschlªge f¿r die Probevorlesung sowie drei Themenvorschlªge f¿r den
wissenschaftlichen Vortrag, beides in sechsfacher Ausfertigung,

12. drei Gutachtervorschlªge (extern) sowie zwei temporªre Mitglieder der
Habilitationskommission, in sechsfacher Ausfertigung

13. eine Erklªrung, dass ein an die zustªndige Fakultªt zu ¿bersendendes F¿hrungszeugnis
nach Ä 30 Abs. 5, Bundeszentralregistergesetz bei der zustªndigen Meldebehºrde
beantragt wurde.

14. ein Unterst¿tzerschreiben des Klinik-/lnstitutsdirektors

Die Vollstªndigkeit der Unterlagen wird bestªtigt:

Dresden, ....................................... ...................................................

Sachbearbeiter
Akademische Graduierungen


	wohnhaft: 
	Fachgebiet: 
	Thema 1: 
	das Fach: 
	Dresden: 
	Name: 
	Text2: 
	Text3: 


